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VORWORT 
 
 

Medizin und Technik ist eine Kombination, mit der ich seit meiner vorherigen Aus-

bildung als MTRA (Medizinisch-technischer Radiologie Assistent) immer wieder 

Kontakt hatte und die mich fasziniert hat. Erst die sinnvolle Nutzung der Technik 

für die Lebewesen unserer Welt macht sie so unentbehrlich und gleichzeitig reiz-

voll. Ich durfte in den zwei Jahren meinem langgehegten Wunsch, mir Wissen 

über die Zusammenhänge dieser beiden Fachgebiete anzueignen, nachkom-

men. Dafür danke ich der Medizinisch-Technischen Akademie in Esslingen und 

all den Dozenten, deren Unterricht ich besuchen durfte. Zusätzlich bedanke ich 

mich bei den Mitarbeitern der Medius Klinik Ruit, von denen ich im Laufe meines 

Praktikums viele Anwendungsbeispiele für das Erlernte vermittelt bekommen 

habe. Die Weiterbildung zum Medizintechniker wird sicher nicht nur mein weite-

res Berufsleben beeinflussen, sondern hat auch meinen persönlichen Horizont 

erweitert und damit mein Leben bereichert. Auslöser für meine Entscheidung das 

Thema Strahlentherapie zu behandeln, war die Tatsache, dass ich in meinem 

sozialen Umfeld vermehrt von Krebserkrankungen Kenntnis nehmen musste. Ei-

nige Leser werden sich vielleicht wundern, dass ein großer Teil meiner Arbeit die 

Grundlagen der Strahlentherapie behandelt. Meiner Meinung nach sind Grund-

lagen jedoch sehr wichtig und unverzichtbar, da nur mit diesem Wissen die Zu-

sammenhänge zwischen eingesetzter Technik einerseits und medizinscher An-

wendung andererseits verstanden werden können.
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